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tlumr. II . Montags den r2ten Marttt 1787-

Wöchentliche LstFriesische

Anzeigen und Rachri
Avertissements.

r Da es Hieselbst a« mre» -geschickte« Französisches Sprachmrister frylek ; si»wird et» solches Subjectum , welches bey der erforderliches Sprach - Ernataiß , zugleich
eine anstäudige Csndutle besitzet, darzu Hiemil aufgefordort , usd kau» sich bcy dem Ma¬
gistrat dieser Stadt weudea , und da« nähere « egen seines Etablissements »eruehme«.
Aurich , - es 2O Februar 178 7«

Kösigl - Presst!. Ostfrl- Krieges« und vomaise » - Cammer.

2 Zum uÄeidüchrn Schade« der Intelligenz . Lasse werden t« Ersparung -«
tzchühr bemerkttuuaaste»

l ) gauz nasser Verbindung stehende Sachen , als Verkäufe, Verheurungen, Notiß-cationra rc . wot » besondere Nubrigue» »orhaudea, i« ein Avertisseueot gefastet.»^ ttetm venchiedese , insbesondere die Schlächter . Juden in Lompagsie, u»d lasse»
durch rin gemeinfchastl-ch Avertissement , Verkäufe bckaant Machen , ob sie gleichjeder für sich das verhcndelade ausbiet a

z ) Werdenvon auswärtigen Subhastatione« der Immobilien , Avertissements « »gesandt,weiche zo . 42 . und mehrere besondere Posten enthalt » , mit de« Verlangen , nur
uach der Reihen Zahl, die Insrrktous - Gebühr zu emcrchten, ob wohl jeder beson¬derer Poste» nach der Einrichtung bezahlet werde« maß.

Die Abstellung dergleichen Mistbräuche ist um so uochwendiger , weil der bisherige Tr - ,folq ergiebt , daß die Istelligeutz Lasse « eit « ehr a« Druckerlohn asszadleu muß , alsdir Jnterrions- Gebühr liefert, und wird daher » des, Publica bekannt gemacht : daß das
Jiuelligentz - komkoir gemessenst instrulret ist , dergleichen eingehende Publicaada unabge.druckt za remiktireu , künftig aber für den Abdruck 12 ordentlich geschriebener Ze-icn,Mt z Stüber , 4 Stüber , über r r und bis 24 Zeilen 8 Stüber , und uach diese,»Verhältniß weiter stageud zu fordern und zu berechnen , als nsoraach sich ein jeder zu ach.bn wissen wird , und bey,» messen hat , « an« sonst die Iaserenda uaabzedruckl liege»Wes . Signatum Au . ich den 5 Februar 1787.

Königl . Preußl. Ostfrießl. Krieges- und Domainen - Cammer. ,

ui . Auf allerhöchsten Befehl Seiner Königl. Majestät von Preuße« , Aasers«terMdWen Herrn nmd folgesdos Publicqndnm wegen Seobchaimug der Umsarm der



L»«

MMchiedekl » '
Ossickers hiewit r« kebermanns Wissenschaft sffrmlich bekannt WM

Anrrch de« - 6 Februar 1787.
König !. Preußk . Ostfrl . Regierung.

? v 6 L. I 0 ^ N v v N.
Da Se . König ! . Majestät von Preußen rr. Unser allergnädigster Herr, rnis,

Wigfi vernommen , daß sich viele verabschiedete Offirirre de « Vorrechts , die Uniform W
trage» , aumaßr» , ohne dazu befugt zu jeyn , und durch diesen Mißbrauch nicht mn
- er Würde des allerhöchsten König ! . Dienstes zu nahe treten, sondern selbst die Vorrechte
tvohigedienter Officirre , welchen bep ihre » Verabschiedungen die Distinktion der Tragung
einer Uaisvrm , ai« eise Belohnung verliehen wvrdeo , beeinträchtige « ; so haben HSchß-
dieselben zu Abstellung solchen Mißbrauch« , beschlossen , daß von sämmtiichen veraWi»
deren und zu Tragung der Unisor« berechtigten Officieren ein genaues Verzeichnis -,».
, efrttiget und »nterhalten Werden solle, und zu dem Ende festzusrtzen geruhet, daß hiusShre
« nd zwar vom r steu Februar 1787 an , ave und jede von Dero Armee, mit oder oh«
Gnabengehalt, verabschiedeten Offieiere, welche» die Erlaubuiß , ledenslänglich die Uni¬
form zu tragen, in Gnaden nachgelassen werde« möchte , ohne Unterschied ihres Range-
verbunden seys sollen , Höchßdero jedesmaligem G nersladjudantt« diese erhaltene Crlsnb«
« iß schriftlich anintrige» , und sowohl durch Belegung der desfallßge « allerhöchsten Kn«
»inet« » Ordre , als auch durch « eybriaguu - gültiger, von den Ehes« , kommauveurs B
Auditeurs ihrer respective Regimenter oder Bataillons , unterschriebener und mit demRe«
Mwents - »der Bataillons Siegel bekräftigterAtteste , dergestalt zu erweise» , daß an-
Ktzler« Tag nud Jahr , wann sie Officiere geworden , und die Zeit / da fir den AbM
»rhalteo , wie auch , ob ste solche Zeit hindurch ununterbrochen gedienet , oder « ähre «-
derselbe« verabschiedet gewesen , und aufs «eve in Höchstder» Kriegesdienste get eien sind, i
genau ru ersehen sey. Höchstdreseibe» lasse » daher solches zu Jedermanns Wissenschaft !
«nd Achtung öffentlich bekannt machen , Mid befehlen hiedurch so erustlich als guädig, da - !
sich nicht nur jeder künftig verabschiedete Officrer, weichem die Erlaubnis zu Trag .. Hg btt '
vnifor « bewilliget worde» ; nach dieser Anordnung allergehor -awst nchke , sondern d«s
«uch jedes Regiment oder Bataillon Hey Ausstellung vorerwähnter Atteste , allemal « «4 i
Wahrheit, . Ehre und Pflicht »erfahre.

Damit aber auch jeder mit dieser Distinktion bishicher schon dimiltirt« Oßu
Aer , durch eine genaue und allgemeine Verzkichoung aller « b jeder derselben, Sr.
«igl . Majestät namentlich bekannt werde» möge ; so habe» Höchstbieselbrn glr -chmäßia «»
Hefrhles geruhet, daß ei« jeglicher mit der Erlaub - iß t » Tragung der Uniform, ausDkrs l
Kriegesdienste « bereit« enriaffene Ossicier» bcy Dero Obriste « und General Adjudaiitk»
»oa Hqiistei « fich sofort aui ve-rgedachre Werse melde , «uker der Vcr -r-arnung, daß >t-
»er , welcher dieser allerhöchsten Verfügung bis j«m isten May 1787 nachzukommenvest
säume « wird , eben dadurch des Vorrecht« zu Trauung der Uniform, ve - I - siia erklm
fron Me ; t" welchem Ende Se - König !. M » estöt solches durch die Zrikunge«, «crermaa «,
welchen es angcht, bekannt machen zu lasse» , in Gnaden besohlen habe« . Signal«»
Perlin , dea isten Februar »787 .

4 Es ist schon seit langer Alt «
'
ßfällia bemerket , daß die Rentey' Defalt»

MMt ttttiger , soadern alsdannerst mitihre« Dilations- Gesuch bry der eammtt
met»



GM « , wenn noch geschkhmer fruchtlose» Envneruuq zur Zahlung, die ihnen tzsrlZngff
ang! deutete Exerution ersotge« soll , » Ucheeour zu aöerhautz der Hebung sachtykilirjM«ufealhait Anlaß a>ebt.

ES wird dahero hiedurch bekannt gemacht , daß die Reute- - Debenke« ihr
Diiatisasgesuch zerrig, und bevor die Sxecutisn Igue» auqe. eukt worden , - udrmgeu müs¬
sen , wtorigeufavs uvs derglerchea Dorireg-mgea nicht Rückjrcht genommen , sonder « sek«
bigr entweder zurückgegeben, oder aber o- «e Bescheid getass « « erde« sollen. WornMtch als» jedermann zu acht . » Hai Signa *«» Aur>ch , de» 27 Februar r ? s/.

König !. Preujl . Osts »!. Krieges - und Lsmaiaen - Tämmer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Die Direktion de« Emder Asiatischen Hände!« , wird am Mittwoch >§«S- März diese « Jahre « öffentlich Sem Meckbitteude» verkaufen:

p. » 48 ^00 Pfund Ss «a rer, und die noch reftirende«66s Quartkrsie» Congo The« von x. roo Piund Brutt-
rgo dkt» dito 78 Pfnnd dir»
izcr Achtelkiste« du» 48 Pfund dito
r8c > dito dito 4Z Mund dito»0 Quarkkiste« Zion Zioung «so Psun» - ito

L De « Willem Otte« ia Rogstede leiegeuer, und von ihm selbst gebrauch-ier Platz nun auarpis , soll a« bevorsteheuden 12 März , de« Nachmittag« um r Uhr,auf dem Stadthaust in EsruS zum erMmahl öffentlich durch den « usmiener Euckeu iicr-Met werde «.

DeS Wevl. Schiffers Om« e klaffe« und Jda Upcke« et Cousvrte« , ««
Westeraccumer Tiei delegevc» «ud eidlich aus 77 ; Gulden in Gold gewürdigte « Haus,sollam bevorstehende« 12 März aui dem Stadkhause ia Esen « , de« ötachmntags um rUhr , durch den « »«mir»« Eucken zu« erstkumahi üffeMirch kcttirtt werde«.

z Otte Frerichs Müller nud Ehefrau ElisabethOtte« sind freywillig gesoa«veu , da« dominium utile einet ausehalicheu Hrerd kaode« auf BSHmerwsid , wovonWitt Heren Admmiltrator Grönevelds Erbe« da« dommiu « directum zuständig ist , mit77 r Grasen Laad nebst einigen Sitzstegen IN der Kirche «ad verschiedene Gräber auf Sem
Ktrchdofe zuBöhmerwold , am 26 März zu Bunde ia Vogt Appeldorns Vrhansuag öf-keMch verkaufen zu lasse» , nähere Tvitdittvue « kömu» de- de» «usmiener Schetreu ein-
gksthea » erden.

- 4 Nachdem « f das ad instantiamweil. 'Amtmaun 'Rothwalds Erben subhastirkeei hard HitmqscheHau« zu Leer , welche « durch vereideteLaratsres auf 4s0oGAoen Hot«wbgch gewürdigt worden , in dem zee« kiettaw- us - Termin nnr372s Gulden holläadischHai ivoHen geboten werden , der Adjudicaüsn aber von ei rigeu kredikoren.» ldersprAhen,«« »WittS - rüßandiS ei» «mdrrweitcher 4tgc rieitakionS- Termin vtrahwet , dem Se¬
ichs



224

ftche auch desenrt word rr,' So wird solches dem Publico hledurch bekannt gemacht. K»
mm hüz - Tenninue ans hesigem Amtbause auf den 28 März instcheud vestgeietzt ; f»
werden sämtlicheKauflustige hiedurch vorgeladen , am bemeldeten Lage uud Orte zu er«
scheinen, rnid- ihr Gebot ju erüfiirn, ' weil »ach Ablauf dieses Termins ans kern « eiteret
G bor geachtet , sondern dem alsdenn meistbietenven dies Haus sdjadkirt werden soll
Taxe und Conditiones find dem auf der Amtstube affigirlen Subhastations - Patente an«
gebogen , auch bei dem Ausmiener Schelten einzusehen.

s Am rz . und i4te » März will der hiesige Schutzjube Lazarus Josephs i«
Norden aklerdand versetzte Pfänder , Gold und Silber re . durch den Ausmiener Thode«
von Leisen öffentlich « erkaufen lassen . ,

« 6 Am 21 ten Martii vächstkönstig sollen zu Emden key des Ausmieners
Storch Behausunz. auf dem Apfel - Markt allerhand schöne Sachen, als ein Paar große
d -amankeue Orltttten , 2 goldene Ringe, wovon der eine mit Juwelen besetzt , eine Derne
Taschenuhr , verschiedenes Srlberqerärhe - allerhand Frauen -Kleider , Leinewand und Mo«
Wen , nicht weniger ein Stelle Bett - uridemiges Tischzeug , öffentlich verkaufet werde«.

7 - Der zeitige Armenvorfleher Ulfferk Foikers zu- Pewsum will das den hiesi¬
gen Arme» zuständige, von Baart Iurjens herrührenöc, zu Pewsum st heude Haus, « in
Mittwochen^ drnLitrn Martii, , t» Pewsum, der AuLMienerorduung gemäß , öffentlich
tzerkaufen lassen

8 Garrelt Tamme« zu Rvsü« will am 24ten Martii instehend seine beiden
HLufec k . a , wornuttr auch etwas Skallroum und Gartengrund , vasridst, der Aurmie»
»erordnnnq gemäß , verkaufen lassen . Conditiones fi«d beim Ausmiener Peter Ja »D
gratis emzufehe» und für dir Gebühr ru Abfchrift zu haben.

9 Der Schuster Gerdt Dst wit den » - ten März a. e. sei » von ihm selbst di'
wohntes , und an der Westerstraßr tm Nordrrkluftrten Rott sudNo . z 26 . stehendes
Haus , z» Norden im Wemhause öffentlich verkaufen lasses^

Die WittweCarl I : Vogels will den ryten März a . c. ihre bcyde a « der
Burggraskestehende Häuter , wovor, das eine sub N0 . 682 , das andere ,ub No- 71 - ^0
kemidet , zu Norde« i« Wemhause, öffentlich verkaufe -, lassen . Die Conditiones sind de»
den Atdilibus Iaeobjen nab. Wenckrbach gratis einzusehen.

rv Des « tzckk Amme » Becker bey Werdum fünfter Antheil des adekiches Plotzes
Noysenhvstm im Kirchspiel Stedesdorf - sodann defle ' be« ln Eeedcsdoi - bcleqener, voim -il»
Edo Dirck» Platz , ftll am bevorstehenden- r § März auf dem St -adthausc 1» Esens , de»
Siachmillags um s Uhr, zum erstenmal öffentlich liritiretwerde » .

irr Es siistd» z« Aurich den- rote « Märtz die sämtliche Mobilien der Wittwe
Aittelb- bestebeod m Schränke, Tische , Stühle , Kupfer, Zm«, Berten mir Mehor «.
» e « ich rmige Eewürzmaaren »nd Wmkelgeräthe, öffentlich »erkaufet werde«



72 Ans von dem wollöbl . Amtgerickte zu Berum , dem Ausmieuer Frivag
ertheilte Tommißmu sollen des Reimer Weyers Alders auf Mittel . Kiphausen in der
Hmüch^ il Vvrnum , beschriebeneGütber , als allerhaud Hänsgeräche, Zinnen , Kupfer,
Meßing , Porcelain, Tische , Stühle , Kisten , Schränke , i Bouttillcric , r Wanduhr,Betten und Lettg wand , vier LastenHaker , vier Tonnen Gersten , eine Parchey Ha¬der und Gerste rm Stroh , auch 5 Scheffel Dohnen, am Mittwochen den rr März , des
Morgens um 10 Uhr , öffentlich verkauft werde«.

iz Vermöge des zu Evrnbnrg und Leer sffigirte» Subhastations » Patents
Alt beigefögten Covditionen und Taxe , soll des weyl . Schusters Dirk Dirks Lsmmektt
zu Loga belesenes Haus mit Garten , einem Acker cut der Gaste , einem TorfmohrNad 7 Gräber» , welcher nach Abzug der Lasten auf Z75 Rthlr 29z Scr in Golde ge«würdiget worden , m z Terminen , als am 24 Februar , » 7 März und 28 April d I.des Nachmittags um r Uhr , in der Gerichtrstube aufEvenburg sffcnt !iü» feilgcbotev,nnSvsrbehälklich gerichtlicher Adjudicakios im letzten Termin» dem Meistbictheade« zugeschla«
gen werden , konditioues und Lare könne« auch bei dem Ausmiener Schreiber z« Loga
«isgrsehen , und für die Gebühr abschriftlich erhairen werde « . Zugleich sind auchzor vollständigen Berechtigung des kituli possessionis im Hy" mheqsen- Buch für geSschre«Dirk Dirks Lammerks Kinder, Edictsles wider aöe u «d jode , welche auf obenbemeldetesHaus mit Garte « , welches des am 6 Januar 7784 verstorbene« Duk Dirks LammerksWater Dirk Lammerks währender Ehe mit der Margaretha Lammerks , laut Kaufbriefesvom r März ryr- von Johann Diederich Aßlers öffentlich <nrg«kauft> und der DirkDirks Lammerks angeblich als einziger Söhn zur «me» Hälfte ab intrstato von sei« - inW« «r , zur aadereu aber angeblich von seiner, durch ihs aliMutirttNf Uaö vor 24 Jah¬re» beyHm ohne^Kinder verstorbenen Stiefmütter Margaretha kammerts , nach einem,iedoch zerstückle« Testament, gerrbet hat , als etwaige CrAionarii, Erben oder sonstigeNgchioiqerdck Eheleute Dirk Lammerks und Margaretha Lammerksein Erd - oder sou-stigcs bigeukhümsrecht zu haben glaube « , cum kermin» zur Angabe binnen y Wochen,»ud zur Justificokioa auf den » 6 April , Nvrwitv -gs 9 Uhr , unter der Berwsruuug er-kaoot , daß die Aosbleibende mit ihre » Ansprüchen eines Erd - oder sosstigesEigenkhums«rechts s»s dw« Haus mit Garten werden präcludwt, und ihnen deshalb ein ewiges Stist-z- weige« wird auferlegel werdeux

14 Vermöge des an der Gerichtsstube zu Friedebvrg und in des Cars RewcrsHause zu Repsdolr affigirten Subhastations Patent » , sollen des m Lsncurs gerathene«» kllmrch Egbartr Immobilien zu Rrvsholt , als:
1 ) L Matten im Hotzreschrr Felde welche aus 26 MHIr-2) Den daselbst belegenen Kamp aus 70 Rthlr . r z Sch . ro W.Dw b «den vo , dem « anfnman keiner in Erbpacht erhaltene Kämpeauf 8o Rthlr:MwSrdigek wordr« , am Z April auf der Gerichtsstubezu Medeburg öffentlich verkaufetkonditiones uns Taren sind den Subhastations - Patenten beygefüger, auch»n dem Ausmieuer Hellmts einzosehen.

» DermSqeerLaimten Patentk Sr bhastattonis solle« nachfolgende von weyl.nachßetaffene welcheauf hkPMm Stück- angefägke Sum-chdlH taxmi , <,ls N



AiS .

x» Gin Hass mit Garte« i« der Dnttstrastezu WlttmunS, taxiret auf » 7 ? GniW
L. Es » tztto m» eii-rm kleinen Garte « nächstdaran belegen, — 42 ,
z. Em Frgües Kircheu -Sitz in der Kirchezu Wirkmuud,

in Rum . 107 . — - — 27 RrKk«
4 . Ei « Maüsj - Kircheu .Sitz in Reim . 92 . eastlbst - s -
<; . 3 T ^drea - Gräber aus öasigem Kirchhofe - - 6 -

LM 2ike» Mart . dirstS Jahres m Wcktnnob, - er AuSmienerOrdmrsg gemäß, ljcjtiret
uns dcuen Me -stöiecmden zugeschlagr « werde« . Srgnat . Witrmund mr König! Amcge«
Nchee , des r - re» Ja «. >787.

16 Vermöge des be» dem Emder Amtgettchle sodann zu Jemgum Nitd ke«

affigirte» Surtzupau -w -r - Pateicki nebst öabey angedogeneu Losüitio ^eu sollen tue ,u«

Kachlaß des Idt ii . Kaufmanns Bölchm Earatjes Horchers «ad Lyrse Kempe» zu Jen>« !

HUM g . - sttge Immobilie , als.'
s ) e >n Ha s nrd k Scheune und Gatte « an der Oberstethmerstraste zu JemM

stehend und auf 252 ; Gulden in Gold gewürdigt.
k ) tt »e Kl - ch .-s - Sitzstege zu Jemgum aus dl Gulden gewürdigt. j
«) cen M <r Äattengruno daselbst auf r i 0 Guide« i« Gold gewürdigt. i
ä) M Acker - Gertengluud daselbst auf eso Gulden i» Gold tar -rk !
- ) Orcy GrasenLaad unter Jemgum aus 1200 Äuideu 1« Gold ra/ckt. !
L ) vier Grasen Landes daselbst aus 120 » Bälden m Gold gewürdigt.

vier und ein halb Geästs Laubes daselbst so auf 855 Gl. in Gold gewürdigt,
st) eine Grundpacht in Salomo « Are«! Erbt « Haut daselbst zärirch m Louroit ^

1 Gulden io Stüber.
») eine dito in Jammert KSuisgs Erke« Haus ebenfalls järlich z As. ro Äst,
st) eine dito in Jütte « Harms Haus vo « iz Stüber.
l ) eine dito i » Ja« Joutjes Wittwen - Haut t 2 Stüber.
w) eine dito in « bei Vretor Haus 00 « 15 stbr.
«) eine dito in Bartet- ffbristophers Haus vss järlich Z Ttbr.
0) eine dito in Gerd Kufr Haus z Stüber.
x) eiae dir» in Berend Eildrrs Hau- r 5 Stüber,
q) «sr dito in K r» Gerds Haus zu r 5 Stüber.

Welche 9 Grusdstachre« zusammen auf rro Gulden in Gold gewürdigt sin- , a« l»

März nutz 30 März «Behend , auf der Emder « »rlgerichtsstuve öffentlich f rigebokeil,
am iz April aber zu Jemgum ia der Wittwen Hemeke Hause dem Meistbietenden » »»

bchälruch gerichtlicher « djudicattou zugeschlage« werden.
Taxe und Conditiones ksnsen vorher bep de« AuSmieaerDenekamp ringet

- es werden , ßsd auch gegen die Gebühr abschriftlich zu erhalten.

17 Auf freiwilliges Ansuchen des tveyl. Jelbe Mets Mttwe Rickmet RcM

u«d deren Kinder Dormgudes Wslrich AliekS nad darauf erlhttlce ge «chtlche CommisM

will selbige allerhgnd Hausgerärh , als Zmnen, Linsen , Kupfer , MGu -s, Sijew Mt.

ten und Bettgewand , 1 Pferd , r Kühr , 2 Stück Jongvie - , und dieausS -rMM

krfiuLliche Früchte, als Rocken , Bärsten und Buchwecheo , am r ; . Mark , msteherb l>ez

- er Behausung zu Bühren , Kirchspiels Lengen , öffentlich der Ausmieuer OrdnungU

Mäß verkaufe» laste« .
" >



rj Zufotze de- zu RenssadtTSdens «ad Krredeknkgafftzkrka Gn ^ astaKM,- dtenils, mit beygefögken Condttionrn und Lararions Protocov, soll dos Bäckers Jvhau«Hilrrich Lamkenvon ihm selbst bcwohske, zurPäckereywvhl eingerichtetenndauf 26 zRchir.24 sch8! w. in Gold gerichtlich gewürdigte Haus cumanncxis , am 241er! Aprilan»
scheid zu Neustadt Gödens in der Gerichtsstube öffentlich verkauft, and Sem Meistbie¬tende« zngeschlageu werde « . Daneben ist auch dem Sukchsstations Patent zugleich kita-tio Edictalis wider ave , welchean diesem Hause Anspruch und Folierung haben, . rmkMe « Termins präclvfivo zur Angabe und Justistcation einverleOet worden«

ry Weyl. Ude Hayncks DirSs zu Folckershausen , r« Serim , Eftner AmkP
nachgelassene Erben , woben Mir Ober- Amtgerichklicher Bewilligung, dessen sämmtüchesMobiliar Nachl« ß , als Zinnen . kinnen , Kupfer , Messing , Bttren und Dettgewand,Echränke , Tische, Spiegel , Silber , Gold, Manns - und Frsnenkleider, eine QuantitätSpeck und Fleisch , > 5 Fuder guten schrvar .cn Lsrf , 60 Tonses Haber , 20 Tonne«SärKe » , sodann dessen schöses Hautrnauusd -ichlag , als 8 schöne junge Treibpferde,2 schöne Füsten, n milche Kühe, 5 Stück Jungvieh , z Wagen, zwcy Pflüge , 4 Eg«des, 7 Schweine, und sonstiges Hausmanuebeschlag und M -lchgeräthe , am bevorste«hruden 2ttu und zten April , Vormittags um 9 Uhr , bey der Erblasser« Behausungdaselbst öffentlich durch den Ausmiener Euckea dem Meistbielendrs verkaufen lussea.

20 Vermöge des an der Gerichtsstube zu Frirdekurg und in des HinrlchFuncksHanse zu Marx affigirten Subhastacions-Patenti , soll die von dem weyl . Zvhauu Rip.de« «achgelassene Hausstäke cum anvexi « zu Marx , welche nach Abzug der käste« auf140 ÄWr . 17 sch iz Witt Cour, g --würdiget w»rdr«> am r sreu May «ns der 8e«»ichtsstnbe zu Friedebuig öffentlich verkauft werden. Die konbrttones und Laxen ß<bde» EndhastattonS -Psrente» brygefügek, auch bei dem Ansmiener Hevmti eiujujrpen.
2i Am 29k « März wist Egge Egge« Tainmrling seine zu Jemgum besegena

^ Kaufmansschast begueme Behausung , an den Meistbietenden öffentlich verkaufe»

» . r - - Dmnöge gerichtlich ertheilter Commission find die Vormünder über weal.Rikert Heikes Kinder fteiwiSig entschlossen, zu Coideborg de« Erblassers Mobilien undals eia sehr ansednliches Haurmsnnsbeschlag, worunter verschiedene alte eud
» «E 38 Swü Kuhc und Jungsieb , 4 Wagens , 2 Eggen , 2 Pflüge, sodann5 - schk ' Schränke, Stöhle , Gold , Silber , Messing, Äupsrr, Zinsen,Bettgewand, und was mehr i« einem ansehnlichen Hausmannsbeschlagr
Kutlich vttkaustt wme «

d '^ " Ankmiener Hrd »u «s gemäß, am zten « M g . c. öf«

an« Nordmohr iss « llferhafteue gerichtliche Corsmissisv^ Lee m ' rm 'ge Pserde , Temlmgs und FM «,Ü ^ ""ne 8r §l,«gs Hasse des Morgen« gezen so Uhr , öffentlich mkause»



rz « ttuaeius Giemous i« Wittmuab wist « rr 15/ «» dieses sei»e Mobilgitch
au Hausgerärh , Kupfer, Zinnen, Betten , Seiber , Fraueukleider, öffentlich verkaufe»
lassen. ,

Der Actuarius Siemons will am r 7 tsn dieser sein Wohnhaus in Wttmch
«inen Gatten bey Wittmund, und 2 « irchensttze öffeatlich verkaufen lassen.

24 Jan Engelbatts auf der Sywe in der Herrlichkeit Oldersum will s Kühe,
« n -n Bullen , 2 Pferde , eine Quantität Heu und Kuhmist, den 24" « curr. bey -«

Behausung die Siewe öffentlich verkaufen taffen.

24 Auf Ansuchen der Vormünder über des wryl. Häußlers t» Rystr« Tönjet

Harms Kinder soll.
1 ) Dar . von dem Defmrcts nachgelasseneHans nebst dazu gehörigem Grunde und seil«

sriM Ärmere« aut xöo G ! und
2) Em Kamp zur Hälfte Mit WillemSsnca in Commnnionaus rso Kslde» in GM

gewnrsigt,
«« drevenLickanonsTerminen, als denrüAärz , den io . und 24Apttl nächstkünstigseilget»«

ten , und im letzten Termins dem Meistbietenden zugeschlagen werde» . Die verfalle,
Subhastorions Patents sind zu Rysum und Emden aa der Gerichts , und Amtgericht-
stutze nebst den «ngehänaken Verkauf« . Condirione » gehörig affigiret; letztere auch bep be«

Ausmiener Peier Ianssen eintusehe« und für die Gebühr in Abschrift zu haben.

r ; Vermöge des zu Rysum an gewöhnlicher Stelle und zu Emde« an derAmtt«

gerichtsstube affigirun Subhsstations . Pattnti soll auf Ansuchen der Vormünder über -et

wey!° Häußlers und koges » Schiffers Eoerd Gerjets Kinder:
r ) das von demselben nachgelassene Haus nebst Kohlgar rn und sonstigen Annexen-

auf zroGl , uud ,
"

2) ein halbes Schiff »ebst der freyen Fahrt , auf 220 st . in Golde gewürdigt,
in dreyen ' y Kations - Terminen , als ten 2 - März , de« koken und 24 April nächst«

^
künftig zu Rysum seilgebokc » , und d -m Meistbietenden in dem letzrm Termins, m - Bot«

behalt gerichtlicher AdiudKation, losgeschlagen werben . CondKiones sind den P verte»

deygebogcn, können auch bey dem Ausmiener Peter Ianssen eingefeheo uod für die Ge«

bühr in Abschrift genommen werden.

26 Die Direktion des Emder Ostivdische« Handels wird am Mittwoch tt»

24 April dieses Jahrs öffentlich dem Höchstbietrnden verkaufen lass- u : das Fregatischifs
Asia , so um , erst eine Reise nach Ostindien gechan hat , uns wovou bas Inventarix«
bey der Dire .ckivu zu Emde» näher einzusehen ist.

2i Jungfer Efchcrhavsen ist gesonnen , ihr fast neues H/ms und Garten !»

Marx , Friedebmger Am : , um auf May t ? 87 anzmr-' te« , zu verkaufen . Kaostu^
können sich desweg - u entweder persönlich oder durch postfreye Briefe bey dem HerrnPli«

diger Barechorst in Marx , oder bey hem Kaufmann Krigsmana in Esens melden.

28 Die Erben des wey! - Dirck Lammerts Wittwe i« Anrich , wollen de»

r z Mär ; deren Vachlaffen
'
chast , als Schränke, Tische, Stähle, Fraurnkleidung, M-

ke« , Linnen , Silber und Gold , öffentlichverkausen lassen.
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29 Bäckermeister Ich . Hinr . HP ^ en io Amich, will He» FL Märj r . HÄt
Pferde , 2 Kstde , r neuen Wagen mit Leil n , Lpde , Pflüg und was jvnsten zur Las»«
tvirwichaft gehörig , öffentlich verkaufen lassem

go W -yl . Schlichter Wtlm Jansscu Wittwe i« Ochtelbur, im Amt« AorM
w -ll frcywillig , > mach -tuye , 2 Stück jung Vieh , 2 Pferde , 4 Wagens , 2 Pfluge,
2 Esdeu , Kupfer , Zuia , Meßiag, Lisch « , Scühle , Schränke , Buddeley rc. 1F
vollständige Be ren , pi in. 70c - Pfund Speck uns was mehr rum Vorschein kommt«
wird , vc« 22 Mär ; , de » Morgen » um 9 Uhr , öffentlich verkaufen lasse« .

Bohle Ennen Erben in Walle bey Aurich , wollen freywillig , z Pferde , ,8
Stück Hornvieh, 2 Wagen , Pflug und was mehr ;um Vorschein kommen wird , wie
glich pl . m. ISS P 'UltS Speck , de, 20 Mär » öffentlich verkaufe « lasse«.

z r De « weyl. Ish . Gottlr . Henschel auf der Hassenburq bey Aurich , nachge«
iassene sämtliche Mobllieu , als Kupfer , Zinn , Meßing , Betten , kia en , Tische,
Stühle , Spiegel , Porcellaiu, Gläser , Stemzeug , « Scher , und was mehr rum Vöe«
schein kommen wird , werden de « r ; März , des Morgens um 9 Uhr, öffentlich verkauft.

zr Die Erben des weyl. ZödocuS Kirchhoff, wolle» nach erhaltene« Königs
Consens , ihres weyl. Vaters Haus und Land jUSiegelsum belegen , am 27sie» dieses Mo«
«ats io des Vogte« Neddermann Hause zu Marienhave , des Nachmittags um 2 Uhr,
iffeatlich bey separaten Stücken verkaufen lassen . CouditivneS find bey dem Commtflions«
rath Reuter und bey dem Deichrichter Kirchhofs in Siegelsum einjusehen.

3 z Am 27 März wolle« Törchert Jürgen Schuster Erbe« in der Osterstrasse
tu Norden , allcrhand Hausgeräche, Zmnen , Änaen , Betten rr. öffentlich »erkaufe«
lalle«.

Am 28sten sollen in der Westermarsch nahe bey dem Riesedieck 8<o bis 92 Stück
nordischeDalken , Surren Holten , Richters , Dieckdolle « »c. des Morgens s Uhr,
durch den Aurmiener Lhoe « ros Velsen verkauft werde« .

Am 29sten dikses sollen des Claas Heren Güter , als allerhand Hausgeräthe
ausgemienet werden.

Und am znsten dieses sollen des Albartus Dödecker Gäter , als allerha«
HausgerLthe , durch den Ausmiener Lhoden von Velsen in Norden ausgemienet werden;

Verheurungen.
i Der Herr Commissions -Rath Jürgens in Jever will fei« von Jaevb Janss »

Va^de fetztnochbewossies Landgvrh im Minffer Kirchspiel , groß roz Matten leü -r g i¬
lt » Groden , und Marschlandes und neuer Behausung, May 17s 8 anMrettn , in »es

L No . FF H tz- G«K.



Kastvltths Pa »! Dsumrvchs Dehausuug am i6tev März verheuren lassE
' Die CE

kioaes sind vorher beym Eigenthümrr zur Einsicht zu bekommen.

2 Marcu « Wams will fti» nächst an seinem Heerde stehender schöner Wach
' Haus, st» zu zwry Wohnungen gebraucht werden kann/ auch zur Nahrung oder Profiffiv»

sehr wohl gelegen, aus der Hand verheuren oder auch verkaufen , um May dieser IM
«nzrttreten ; wer zu dem einen oder andern Belieben hat , kann sich bey gedachtem M.
Ädams zu Loppersum je eher je lieber eiußnde« und corttrahiren.

3 Die Leerer Schiffbau « Soeietät ist Sillens, ihren sehr gelegenen Schiff- Am¬

mer- Helling, webey auch ein sogeuanuler Lapp. Helling ist, nebst allen erforderliche « Gm-

theu, und dem wohl eingerichteten Wohuhavft , einein «apablen Werkverstandigen gegen

billige Pacht zu überlasse« , und kann der Anrrttk sofort geschehen >
' wobey zur Aachnchl

dienet, daß auch noch einiger Holz sofort mit überlassen werden könne. Daß dieser hier

einzige Werft viele Vortheile habe, läßt sich leicht abnehrne». Liebhaber köuuru sich M
dem Buchhalter de Bruin melde» .

4 Der Herr Ober . Amttnsnn von Hafem zu Esens will seinen adelich freye»
Platz z» Barstede, den bisher der neulich verstorbene Jan Jaussen in Pacht gehabt hak,
«ui 6 Jahre aus der Hand oder privatim anderweit verpachten . Um denen LiebbM»
beifällige unnütze Resse« nach Esens zu erspare« , wird er sich am >7len dieses MvM
März auf dem Gute zu Barstede selbst eivstuden , da sich denn Ne Liebhaber deS Nach¬
mittags um 2 Uhr bey ihm melden , dieConditiones vernehmen , und de« Heuer - Eo «'

tract abschliessen können. Inzwischen müsse» sie sich aus Bestellung einer annehmlichen
( sutio« gefaßt mache».

5 Der Kaufmann von Nuys in Aurich hat , auf May auzutteten, seine oder
vorder Stube a« der Straße , Nebeustul e für Bediente , Stallung für Pferde, wie a»ch

ßosK koch mehrere Stuben zu verheuern ; wer dazu Lust hat, kann sich bey ihm einM ».

6 Nachdemvon Magistratswegcn resolviret worden , die zur hiesigen Sradii-
Cämmerey gehörige hinter Popen» belegene 9 Aecter Lardes so wie auch das braucht
»on dem bey diesrr Stadt belegeneu breiten Wege zur Berrrbpachkung auszubttten, svdaüa
die Weg - und Steh - Teller gehörig zu verpachten ; als können sich Liebhaber hiezu « s

den i 7ten Mart , nächstkünftig des Morgens um 11 Uhr auf dem hiesigen RathhE
einstude« , ksn- ltioue« vernehmen und is Unterhandlung treten. Aur «ch in kuria de»

2 ?. FeSr . 1787.

7 Des weyl. Kaufmanns I . H. Sacker- in Norden nachgelassener Kinder

Vormünder , Kaufmann Dade Silomon et konsovte«, wollen ihr. in Nr Wischer bele¬

ge » Stückländer , am Frertaq , den ^ zrer, Mart , tu des Vögten Harenbergs Wohnung
z» Berum, des Nachmittags um i Uhr, öffentlich verheuren lassen.

8 Der AdministratorHaaff bat fein großes Hau -e in Haae n-it demgroße» KK«

M »wd d«zu gehörlgtu Assch-Trtch, auf Jshrmalen j .» yerheure «, um May 178 » *" !«'
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trete» . Ja dem Hanse find 4 Zimmer Md eine Sommer . Küche , u-nd ist seit Jahr « »
Wi . thschatt mit Nützen darin getrieben ; zugleich hak derselbe auch seinen vollen Heei d Lan¬
des in Hage nsö 3 Qttma Heu Lasdes auf S und mehrere Jahren zu verpachten , wo«
vs » Behausung , Gränlanden, Morast i-ndübrige Annexen May i ? 88, die Bau lande»
aber im Herbst dieses 1787 . Jahres angetretea werden . Mimcke Wevers Wolkzm und
Frau haben vin -e Stücke bisher m Bachs gehabt . Wer Lust zu pachten hat , melde sich
bei dem Administrator Haast ia Norden. . .

9 Jelle Jansen in Symonswold will seine sämtliche Mobilien und Movrrrkir«/
«ls Küste «/Zinnen - Bette » und Bektengewaad , Kühe und Jungsich , 4 Pserde, Wa-
gm , Eiden Nid Mag , de » l zten März cur . daselbst durch den Äusmiener Egberts ver¬
kaufen lasten. Jmgleichen sem Haus vad Länder aus Jahre verheuren lassen.

, 0 Des weyl . Berend DircksArnoldes zu Pewsum erster und zweiter Ehe Kin¬
der Vormünder Jan Lammes Arnolde « etConi'. wollen von ihrer Curaudeu unterPew¬
sum liegenden Heerde, pl. m . 40 Grasen Weide - und Meedlasd , auf l Jahr , bey
Stücken , am Mittwoche» , dm 14km Mark » , zu Pewsum in des Lusmreaer- Hause
öffentlich verheuren lassen.

11 Auf freiwillige « Anhalten de « Kaufmanns Albert Penning curat . Dir?
Wenks Kruder oomme und darauf gerichtlich ertheilke Commission , sollen des Eurandcn
4 G äsen , unter Kritzu n , uns eis oder mehrere Jahre , der Ausmiencr Ordnung gk«
maß , öffentlich den 29 März a. r . zu Jemgum »erheuret werden.

Gelder , so ausgeboken werden.
> Oer Syhlrichtcr Markus Adams zu Loppersum hat als Curator über S . E.

Dmkeaborg« minorenne Kmöer, auf May dieser Jahrs 1200 bis i ; oo Gl . in wichti¬
ge !« Pi Wien gegen sichere Hypothek zinslich zu belsgen ; wer davon Gebrauch machenkann, »chde sich bey ihm.

2 Johann H . Wilckiug in Witkmu, 's hat in Commission 2Zc> Rthsr. in Gold
zinslich zu belegen ; wer lolche gegen gehörige Sicherheit gebrauchen kann , melde sich
bey ihm.

. z Es ist den isten May 1737 ein Capital zu iSoo Rthlr . in Gold ans ganz
sichere Hypothek zinslich zu belegen. Der Schulmeister L . Ubden zu Groothusen giedt
« ichcre ocachrchk.

4 Oe Xcräe re f^ eslcrö'usen , keckr ZnlstasnZo büazr I ^ OO Lnlst.
in Oouä op renre uic re ckuen, ckie raläs vrrlanAr , en AenocALLsme Le-
ierbciä lieilen trän , rneläc riZ eie Lci ^ pO0A <len Diric ffanss

'
en 8 varc

«v Lntzet^e ffanllsn slckaar.

Cita-
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CitatiomS Lktdirowm.

U Vas übliche Huk Memmdga - Dvrg mit sömü -chen kn und bei Mehnergelp
Heue» Pertiuevzien Behausung?» , käsdereyrn, Jagd Stimm < aste« adlichen und asder»
Rechte« und Gerechtlzkeitm, konoue» , Bchrerdischherten , die dazu gehörige Reck«,

wühle , und das Krummingaslaud genaust . Dieses ehemals vouGü-co Rudolph van Gm
«Mg b scffem Gut ist a --f de« Frepheer» Ferdinand Fra » ; von Schcffert in einem aageb«
ticheu Testamente uurer der Clausul vererbet, daß wenn dieser

t-crelktiancl kranr voa hckctkcrr crr ryne I^ ik^ ern Lvsäcr vcröer

vcrritze öcjcenöcorea uir eco s «llicjrc Acsclilrctire Zc/jirvlen
« oz- rea icomcn ho vcrlicrvea , ro rukKimccrr clc bkecr ^ cst,cvk

chca l^ans d^ ickuei ösroa vo » Zckcöcrc oL r ^ve Lismern Ln ksk

täuir ke4 ck« winA » ca clc Tsmicrica mcc nnaexca , ro noArrvr ö»

Zc ^ cnocmöc kssteÜcur op b ^ e:»crl,Lncls d/lLacercn ral msvxea
vcrl ^oopcn , vee^ LK

'ela , versliesceres «f cs keLvarsn , mrre

»lies oavorslicaeerr ca oabervaarr La alle Deelen larca ver- i

bliven . !

Ueber diese Fidecommissarische Substitution ist von dem Substituts ei» Vergleich geschlch
"

ft» , in welchen er von dieses Güter« Abstand genommen hat , Melcher Vergleich dm

such per sentrnkiam für bestandbar erkläret morden , dieses Gut Memwiiigadurg em

«uuexrs hat «uu die Enkelin des Ferdinand Franz voa Scheffert die Freifrau Maria

Sraucisca von Wvllesweber gebsrne von Lixsrld sub aMeatia ihres Gemahls, des Frei-

Herrn von Wullenweber, dem Kaufmann Wbbert Jans Lubbers »a Wehner verkaufet, der

vm Eröfnnng des Cdicral- Processes angesschet . Daher stich beim Amtgerichte zu Leer .
Sdickales wider aste und jede , welche auf bemrldetrs Gut und was dazu gehöret , aat !

Erb - Ndeicom» Wriichcn « Räherkaufs « Pfand » und jedem andern dinglichen Recht, ^
Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , cum termino M Angabe von z Monate» !

«ndpräclustvs auf den n . April r? 87 , Morgens io Uhr , unter der Warnung erkaat
»aß wer vor , oder höchstens in diesen Termin nicht persönlich, oder durch eine» ^

gehörig Bevollmächtigte « ( wozu ihnen die Iustitz . Lowm'ffsrieu Gryse u» ^
Schwers »u Leer nnd Spangemacher zuWehuer vorgrschlage» werden) seine Pr»«

^
tensm -eu angiebt, mit solchen von dem bemeldtea Gut abgewiesen , und ihm !
in Hinsicht desselben , des Käufers und des Kaufschilltngs ein immerwähreiM
Stillschwersenauferlegt werden srst.

Resolutum Leer im Amtgerichte den rz Derember 1786.

2 DeimlKönigl. Amtgrrichte zu Leer , sind ad instastiam der ' Mennonite»
Gemeine zu Leer rdickaloS wider alle und jede , welche auf den von Onne Dirks Eröen -S

fentlich erstündenro , zu Klryhuseo belesenen Plaz, und einer am Saurer Syhl ßchenor»
Wehaufuvg , aus jede» dingliche» Recht , auf Begehren der Extrahenkens , auch weM

Näherkar fe, Spruch und Ksroernng zu habemvermeiuen , cum termino reproductism
von 3 Monate » , et präclußvs - af. de» n April 1787 Morgen« io Uhr , unter rer

LkiUtnmg erkaaut : .
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haß die Ausdleibende von bchgttn JNmobilie » ab « und in Hinsicht der Käufer
und des Kasfschillings , zum immerwahreaden Stillschweigen verwiese» Mr-
dr « sollen.

z Dey dem Amtgrricht« zu Anrich sind auf Ansuchen deS Johann Habbe« i»
Bagband wegen des vsn dem Jacob Ricpkes öfferulich gekauften Heerd Laudes zu Hats-
hufe « , wider alle und jede , welche daraus einen gegründeten Anspruch und Forderung,
wie auch Servitut zu Hasen vermeinen , Mctalcs cum termino ftmAngabe und Justlfica«
ti»n auf den 29 . Mart . a . e. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

4 Bey dem * mtgerichte zu Anrich find auf Ansuchen des Johann Albers zu
Barstede wegen des von dem Ulfert Warners öffentlich gekauften Heerd Landes daselbst,
wider aste und sede, welche darauf einen gegründeten Achpruch uod Forderung, wie auch
Errvikut zu hüben vermeinen , edictales cum Termins zur Angabe und Iußifiratiou auf
de» 29 . Mart . a . c. bey Vermeiduug der rechtlichen Folgen erkannt.

5 Beim KSnigl . Amtgerichte zu Seer sind ad instastiam Ja » Davids Wittwe
zu Veenhusen edictales , wider alle und jede , welche aus den durch fie von Peter Heere»
koopmann« Wittwe und Erbe» , öffentlich erstandenes?, zuDeenhusea belesenen Platz eu«
asnexis , Spruch und Forderung in spccie Servitut z« haben vermeine « , cum termiu»
reproductioais »00 z Monaten , et präklusiv» auf den 14 May e . is Uhr , »uter d«r
Uaenung erkannt!

daß die im letzter» Termins nicht erschienene Crditores und PrLtendentes, mit
ihre» Ansprüchen v,n dem Plazze cum aunexiS, aß . und in Hinsicht - erKäuferia
und des Kansschiliisgs zum immerwährende» Stillschweigen verwich« werde»
sollen.

6 Dey dem Stadtgerichte zu Anrich ist über das Vermögen der Fräulein voa
H-rling nnd des Hauptmauns voa Harling oder dessen Erben , weiches m einem allhier
«n der MchKraffr brlegeneu Hanse cam annexis bestehet , der generale koscurs eröfarkna» denmach ediciale« cum Termino von 9 Wochen und zur Angabe und Rachweisungder Richtigkeit der Koderungeaauf den 2 April nächstkünftig bey Strafe der Abweisungund Auferlegung eiues ewigen Stillschweigenserkannt. Dan « wird auch »och der Haupt-« an« vsn Harling oder dessen Erben durch dich Edietal - Citarisn vstgelades , »m i»de« « gchtzten Termin ihre Anhrfichr an gedachtes Haus , sie mögen ex köpfte bsmimi
»der ans einem sonstiges Iure reali herrühreg , oder ihre etwaigen WidetiprSche wibek

auf ihren Antheil an dem Hause zu liquidirende Credit» entweder mPerfohn oder»uch Brvoümächkigtr , wozu die hiesigen Justiz - Sommissgriea , Jher '
mg , de Polterevao Tjaden besonders zu adhibirev > gehörig anzugebeu und beschemigen : Dann wirdmW noch der »»bekannte intabulirk , Ereditsr der Jost Hmrich Hoyrr »essen Erben odOreWnarkea durch dich Sbictgl - Citation eitim und abaeladrs , um in dem aagrfttzte»- « nspMe und Fsderung- n an gedachtes Hans entweder in Pr Oh»

w ? ^ »Sniächkigte , als die hiesigen Justiz . Esmmiffarien anzumelden und de»« « Richtigkeit mit ugtadelhafren Dmumentis nachMessen ; «nd zwar unxer rer Vm
war-



MWUUß , daß sie sonst mit ihre» Fodernugenan das Grund Stärk xräclndireb und iß«
«rn ve- tzalb gegen die übrige « Lreditsres er » ewige« Strstschwrige « Lvf-erbrgrt werden M.

VigoMV ÄuriK m E«ria de« rsIa » . r ? 87.

7 Beim König !. Amtgenchtezu Leer Md M msiüntiatn Thristvpher Arcudev«
tzvrg ju Leer , Eimtales wiocr alle und jede, weiche auf im durch ihn von iiammerl Hey«,
krs ssn Lengen und grau prwattM echandene . von des rc . von lengeu Eltern tze . rüpreli«
de, zu Leer m der Kamp Straße beiegeue z Weber« Löhnungen , nebst Äarten , Spruch
u» d Forderung, ru sperre Rcherkauierecht oder Servitut zu yabeu veiweiseu, cum ter«
muw reproducrwnrs von 9 Wochen et präciusivo auf Sen 2lea April c. um 9 Uhr unter
ikr Warnung ersanue;

- aß ? re als- aan N -chterscheiuende mit ihre « etwaige« Fordarunges an besagte Im«
mo .rlieu ad ' und m Hinsicht des Murers und ^ e » Kassschillingj zum Mutttwch«
xorde» Srist,ch :vk !ge» verwiest» werde« Men.

8 Bey dem Amtgerichte zu Leer sind auf Ansuchen weil . Predigers Post«
wasns Wrttwe , Edjctaic« weuer asteurrd iede , welche uns oas durch sie , von weil.

Harm Jacobs Drkde« und deffra weil Wi-trwe Eka W . Droste Erde» , öffentlich er«

Händen« , zu Lunde an der Bli cke belegen« Hass und Warf cum ansexrS , Spruch
«nd Forderung , 1« soecie Lervikut zu haben vermeine « / »um termino reprsduetMls
H» y 9 Wochen , et präciusivs des i May c . Morgens 9 Uhr unter der Warnung erla«« c:

daß die alrdcun ausblcibende von vcfaqrem Immobile cuin anuexis mit ihre»
erwMgra Ansprüche» ab ^ u « d in Hmgcht der Käuferin und des Kachjchililngi
zsm lnunerwähreudey Sristschweige« verwiesen werde« Men.

9 Bcy dem Stadtgerichte ;« Aurich ist per Deerttum de 6 Fcbruar e. üb«

Sa- verschuldete Vermögen der Wittwe des weyl. Coirurgl Zttkel der generale ConearS

- rösnet , und demnach Edlctales Wider alle und jede M gedachte Schsidmnsse Anspruch

«nd Fodernug habende Gläubiger und Prürendxntes , eui» Dermino vvu 9 Wocheu vfid

zur Angabe und Nachwcisung der Richtigkeit der KvScrungen , auf de » 23 April nächst«

küuitig erkannt . UeongenS haben die , weiche der Masse schuldig sind , vreZaylrlrgnnr
sstem au den Interims tzura . oreui Iufftz - kommiffur -E Lmden , beo Slmfe doppelter

Ersetzung zu irrsten ; Wie - M > such aste diejenige» , welche Pfand r , Sachen und Brief«

schäfte« iu Hauben habe« , hiedurch anqewiefen werdra > sol he bep Strafe des Verlustes

ihres Rechts dem Gericht« Mreubch qnzuzeigen Wd ad Deposttum abzmirfrru . Signa«

Vrm Aurich in Curia dp» 6 Februqx 1787 , Bärgermeisiere und Rath.

10 Beim Königlichen Austgcrichte zu Ese»s ist ad instantiam des Hausmanns
Andreas Jansse« zu Timmei , AmisAMch , Erians Edictaijs contra guvkeumque kre-

ditsres der beiden vom HaMmari« Wistm Otcen Wistrns zu Roggenstede pnsgkmi aner»

fausten, ehemals Lübbe Thaden und CbrMeßer Ketten PjätM , cpm termmo repro«
^ ctionis ttMyvtationis vräekusivo auf den r g Äpnl nächstHustig , uarer der Verwar«
«uug erkannt , daß die sichuM vor , oder Mgstcns im obgedachtcu e minr meldenöi

Mal « GläubigerM ihren Ansprüche» suj vorbesagtebcydejetzt eombiuttte Plätze, pro«
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«kvdkrct, und ihnen fowoi in Hinsicht des Ankäufer» , als der zur Hebung! des KavMK-
kstigs gelangenden Glsudiger , ein immerwährendes Stillschweigen aufrrlegetwerden Mt.

n Bey dem Amtgerichte zu Aurlch sind auf Ansuchen des Hinrich Looks auf
dem gross? n Vchn , wegeu des von dem Oirck Jaussen de Wal öffentlich gekauften Hau-
fts und Landes daselbst , wider alle und jede , welche darauf eine» gegründeten Anspruch
« sd Forderung , wie auch Servitut zu haben vermeinen , Ediekales cum Termins zur An¬
gabe und JuWcation aus de» 30 April a . c. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen
erkannt.

rr Deym Königs. Aw. kgerichte zu Esens ist ad rnßantiam Justitzcommissatir
Kettlcr qua Mandatar» Siebelt Hayen zu Bsyssl-nbausen , Citatio Cdictalis contra
qnoscunque CreVitvres reales des vom Hausmann Harm Eyls publice erstandenen , zu
Helseuwarfcn bclcgencn Platzes von 58Z Diematen Marschlandes cum termins präklusiv»'
sd annotaridum et Justifieandum aus den M . y mstantis , uuter der Verwarum-
erkannt , daß di » sich nickt ver , oder am i6 May nächstkünftig meldende Gläubiger, mit
ihre » tilnfxrüchen aufvorbesagtesGrundstück präclud -ret , und ihnen sowo ! in Hinsicht des
Ankäufer« , als der zur Hebung des Kausschillings gelangenden Gläubiger, ein unmrrwäh-
rentzes Skillschweigr » auferlegek werden solle.

i z Bey dem Emder Amtgerichte sind auf Ansuchen VesJsaac Janssen Schürf
zu Critzum , edictales wider alle und jede , so auf das , durch de» Schuir öey öffentlicher
Subhastatio« erstandene , dem Berenv Traben zugehörig gewesene Haus , Scheune und
Gatten zu Critzum , aus irgend einem Grunde ein dingliches Recht oder Anspruch ;» ha¬
be» vm,reinen mögtcn , cum Termins zur Angabe von y Wochen , uud zur Reproductw»
vvi den 17 Man anstehend , unter der Warnung , daß denen Wsffnbleibenden nachher'
in Hinsicht des gedachten Hauses und des Käufers ein ewiges Stil! schweigen auferleget
werde « solle , erkannt.

14 WannZiudt Tarstens zu Minsen schriftlich dvrgestellek, wie ferste verffor-
bcne Ehefrau und Crblafferin, vorhin Conrad kehners Wittwe, eins Forderung zu 242S-
Gmthlr . am l6 Der . 1776 wider Ulrich Janssen gleichfalls zu Minsen wohnhaft , im
Jagrsßationsprotocsll notiren lassen , worüber der nachher» unterm 25 März 1777 auf
2 ; oo Gmrhlr. getroffene Vergleich am Mpnl 1777 pnrificrret , rsspective gebührend in»
grvßirrtworden ; dieser Vergleich jedoch durch einen anderweitigen , an> 27 Januar 177^
sbgerrdettn , am 6 October desselben Jahre « gerichtlich genehmigten , und am 26 Ja «.
17x2 ingroßirten Vergleich völlig aufgehoben 7 ersterer indessen aus Versehen im Jn-
gr -ßatisnsprotocoll Mgetilget geblieben , dir auitzo gebtteue Deletion , gleichwohl wegen
« i» i vorzusindenden Origlualen Dvcnmenken nicht verfuget werdeirmögen, vielmehrauf
Anmchen der Parthcyen , reiim tw - ex officio eia Prsclsma au die etwaige Besitzer oder
Prätendenten , obenbkiagter Originalien zu Recht erkannt werden müssen : so werten die¬
sem gemäß , alle u « d jede, welche das von weul. Covrad Lehners Witwen wider UlrichJinffu unterm 16 Decembcr erwwkre Aniotations - DoMinenk, oder dm Originalen
aus rzoo Kmihlr . lautenden , unter,» 7 ^ 177 " iuKroßimu Vergleich ia Händen,
»der«nLeiner Eeßisnrauch nmigensonstigen rechtlichenGrui .de,. daran eitrige Befug-
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ntß haben ftltes , hiedurch peremtone citirtt unl> verablaöet, kmnen 6 Tuchen von M
der ersten Pubiicaüou , als vom 2 ; Februar bis zum 8 Apnl , gebührend bey Hochs.
Landgerichte zu erschsinea , ihre deryalbige Gecea-rsatzme aazugebe« , und gehörig svrni-
führen , mit sngetzäagrer ausdrücklicher Derware-nng , daßderoderviejeni . e, welcheßchi«
der rorgrschriebEn .ftist , gebührend anher» nicht melde -- werden , ihrer etwaige» M«

spräche sä ? verlustig erkläret ; die Documenre als wchk mehr vochanden geachrrt , undbit

Tilgung derittken im Ingroßari -ms - Protocoll erkaret wersen >vlle.
Vchiußl'.ch wird zur Vorbeugung alles etw .ugen Mißeerständniffcs, Nachricht.

M bemerket , daß durch dieses Proclama , keine sonstigeCredilores, eines ober ver ai-
dirn Lheils , so - dein bloß die P ^ enöriiten an obenangeführte » Oocnmenten serstanök»
tvertze « . Woro ^ ch rc . Siguamm Jever den - 4 Februar 1787«

( t .. 8,) Aus Hochsürstlichrm Landgerichte hiejeibste

Edictal Citation.

r Wir Fnderich Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preuffe« »c . W
kund , und füge » hiemit zu wissen , daß nachdem ihr Ilse Aries au« Bar gerbshr MM
bey eurer vormaligen Brodtherrschaft , der Bürgermeisterin Meucke in ÄMich verÄlei!

DiMLHlein Untersuchung gerat« ! , aber fiüchng geworden seys , nach Maargabr Uch«
rer Erimmal - Ordnung Cap. 7 . § . 5 et ü . wider euch dre gewöhnliche Cdictsler erkM
worden.

Wir eitiren und laden demnach euch Jtje ArieS , daß ihr längstens de« 1-

April »LchstkLnjttg vor Unserer hiesigen Regierung erscheiutt , eurer Entfernung »»d

Flucht wegen , auch des euch ««geschuldrgteu Diebstahls halber Rede tmd Antwort zu zk«
den , « rdrigeufaSs zu gewärtige« , daß wider euch , was sich denen Rechten nach gech-

rek , ergehen » erd«. Wornach ihr euch zu achten habet.
Gegeben Aurich in Unserer Ostlri . Regierung unter Unser« aufgrdrsckttnD

ßesei dm iZ Jmraar r 7g 7. ^ ,
( I..8 . ) Im Namen «nd von wegen Sr . König!.. Majestät.

Notifikation * -.
» In Norde« bey dem Zwirnfabrikantenk . I . Biel ist für eine« billigen Preis

zu haben, eine «cne wohl eonditwurrte bleyerue Blaukupe mit Zubehör; wer dazu W

har, t-eliebe sich bey ihm ju melden.

2 Bey dem Kaufmann Ja » RieSe» in Norden ist von der besten Gotte nett»

Wrisses » lsoersaamrn m silligen Preism zu bekommen ; er erwartet auch taguch besten M»

Lrabandjchen KlgMsaamea.

I U7 ? . ^ rencks in Lmckea 17» re tie -ioomca , »Ilerleeste hltcn ^
-

caki- eil « Pplst- cnen van s 6 Voer konß , cn is ror l Z Drum M , he«e

devcskecllclis äl ^xkeeüeo , cs ömr» Lolvn , io » oivitc ? r/ « o.



L « in Donnerstage , den reten Mär; a. e. soll die Grabung der rr-se» Syhl«
Kohle , B -rfettMüg zwever Kistdäwme , Aufbrechuvg d s jetzigen alte» Solrborgmer
Hyhls , auch Wiederherstellung des Deichs rc . öffentlich an die Mmdestannchmende
ausverdvngen werden - D -e Liebhaber , welche Lust haben , solche Arbeit a-MNchmea,
können sich besagten Lage« , des Morgens gegen ic> Uhr , an Ort und Stelle LU Sott-
k» i g e-ilsinden , Cosdinoues vernchmen und de« Handel versuchen.

Jmgleichea sollen auch am nervlichen Lage und Otte die sämtlichen Matena«
,
'
e« am alten Sohl , als Sark, Mauersteine , Dalken und Bodeicholz , Metall , Ei«

e- rc. in Sorten, jedes besonders , oder auch den ganzen alten Sybi . wenn Liebhaber
ich dazu finden möchten , »lus licitanti verkaufet werden . Wie dann auch noch fern r,

wenn bequeme Witterung an diesem Tage einfsüen wllre , auch cm großer Auch il des
Bmnentieis W vertiefen und erweitern, in verschiedenen Pfändern an die Miudestan-
nehmende ausverduagen werden sollen.

§ Alle diejenige, s» dem Weys. Herrn Crimiualrath und Regierungs - Advocaks
kisgius jun- , noch Advocaim. Saiauen schuldig find , müssen solche dem Mandataria
der Erben , I « . Bohlse» «> Aunch , in 4 Wochen franco einsenden , weil sonst mit der
gerichtlichen Beitreibung verfahren werden s». ü. « mich den 28 Februar 1787.

' 6 ^ cmsnst LZ a Z <2 / arrev oust ryaäe , geockenst in ste
e» ^ elcenövuK , en rcer; stoor ( Sonstiuon ) of LevinstinAc , Loncüie
van stcn Loopiruastek bcric , mec /iccetk Lyaer ea passte Oon-
änrre ilan prostucecrcn . Aeoeßen r^ nsts 2 lA ks en ^ZAerea, in str ^ffaire
v »u vrvAcrcyea en VerkvLLicn , ste Lststr ^ LLecrc rftz k? stc ksteer ?. LLac-
x -uttci , hra6 » - bäL^csLLr a Lm.steo ; ste Aricvcn Francs.

7 Der Kupserschmidt Egberts in Wittmund , hat eine wohl eonditionirte
Scheune hinter seinem Hause um einen billigen Preis zum Abbruch zu verkaufen - Liebha¬
ber dazu , beliebe « sich fördrriamst Hey chm zu melden.

8 Oer Ilkrmsckier Knor na Lrnste » , verkannt euren oster bez,
l.eh iruiscken , v -' lekc koAleick in Lnneiikion creccn leösnen ; / >̂ ren Li¬
tera oster Vormusstcr AenciAt keyu , ikiren L >dn oster ? uM !c« stns dlür-
wacken lernen rm Isücn , aststrekiren 6cb an oben Femelstecen , Lrickc er-

! hürer man trrnco,

- EasjenLammers zu Wiboldsbur , hat ein« Gxäzmühle mit Zubehör, auch
oabey einen Dc»er, zu verkaufen ; wer zu dieser schöne« Mühle Lust hak, kann sich bey dem-
Men melden.

! ro Michael Aelfs zu Leer , vorne in der Könlgsstraffe , ist gesonnen daS
! Schweine Schlachte « unzus-mgen , diejenige welche Schweine oder trocken Speck M ver-

kaasev habe« , könne« sich bey obrndenanntea melden.
( Ns. ir I i h rr



rr Nachricht . Die Liebhaber von Göthr ' s Schuften , hie auf die erste

LMe vollständige Ausgabe derselben von des Derfsssus eigener Hand , die im Leri ge

der Herrn Buchhändlers G . I Göschen in Leipzig heravskömiM , subfci ibiren aevlleii,

werden gebeten, solches gegen de» Monat Mär ; 1737 zu khun , weil Sie Herren Sub-

stribeaken die erste « Abdrücke von de« khodowieky - und Mnlisihen K > pfern erhalte « , v »d

ihre Namen »orgedruckl werden sollen . Die Ausgabe wirs ans 8 Daaden bestchev , vs»

Lene » die noch ungedruckten Werke besuche 5 Bünde einaehmen . V »e Subscriplioa auf

alle 8 Bände ist 6 Rkhlr . iü ggr . in Golde . Die erste« 4 Bände , khuls neuer, thrils

schon gedruckten Werke , erscheinen auf Ostern 1787 , und die andern 4 Bünde a»f

Michaelis.
Um desto qröfferer Bequemlichkeit halber für diese Provinz LMeieslaud könne»

ssch die Liebhaber bey folgenden Herren melden , als in Aurich Key den Herren Dachbin¬

dern Tiaden und Wircherts , in Emden bey dem Herrn Dachbinder Leopold und Statts-

Wachtmeister « . H ^ Kahle , , u Norden bey dem Herrn Gold - und Silberarbeiter Har»

mens , in Wittmund und Esens bey den Herrn Buchbindern Schöttler , in Weener bk-

dem . Herr « P . C. Panaenborg , hier in Leer aber bey mir Endesunterzeichnete»
G . G . Mücken, Buchhändler und Buchbinder.

i 2 Der Zimmermann Johann Dircks Heedemann ;u Timmel ist freywEtz re-

sylvirrt , ein Schnickschiff zu verkaufe » , weiches izZKrß laug , 4 Fuß roDaum über

Bort breit und 2 / Daumen tief ist , wornach es woi 8 Tonnen trage » könnte ; wer W

Lust hat , kann sich alle Tage bei ihm einstriöeu.

I ^; 6 ^ bckons. kstrrm tüoopmsrm , ^ lecktor ksp ^ crt
'
IsZcr , ru äe

Llcinc KeuA ^ ttrasc kor ^ mcken , bcikc FnA ltckrs hreculcasl n per
ror ly Lj . bstoll . ivicns LsäinA ticr i; , ^ elicve riA troe ecr boo liever

lacm re Läclrclleoren . .

14 Ich haoe pl . me 20s StückMemer Floren von z Elle zu verkaufen. Lieb¬

haber können sich ehestens bei mir einfi»dr .i und mit nur sccorkireu . Friedeburg , de»

2teu März 1787 . . keiner.

15 Die neue Ausgabe der Derttamschen Geographie von Ostfrieilanb , wW

voriges Jahr im Wochenblatt No > 8 P Z72 . von mir augrköt 'digt ist , wrrd grM
Ostern die Presse verlassen . Ich bestimmte dies Buch damals auf 12 dis > z Doge» ulio

wolle es Denen Hcr >eu Subsrnberten für 24 stbr. liefern . Werl ick ab . r lehr viel b > !»

gesetzt und inson » heit den du ch die grosse W ° idnacklsfl . th 17 - 7 verurs -chten Schabe»,

wir a :. c>) die seit 200 . und mehrern Jahren eurgedrichten Prnderu genau adgeiei .g habt-

so wir .
' das Werk auf 18 b s 20 Bogen stark werden : eben daher kann ichs nicht anders,

als für zo stbr . aus Schiribpapler den Hrrre » S iv cribente -i liefern . Dieirtiigui HerM,
Weiche n . ch stibscudir. u wvSen , beliebe » Jh ^ e . Namen mit den Yharacteru , weil lb -d

dem Werke vorg erückt werde » , au wich oder a» folgende Herren qe -en Sen roten
ei« usei den. Solche Bemühungen übe' »ehwk» i« Aurich Herr Hevif , in Esde » Hers

tzgulorlMrmki . Herr Leopold, . mkrer . Herr .BuchyänLler Mücken, . ,nLu 0 - Herr



Prediger Bäckhuis , in Grimersum Herr Specht / in der Riepe Herr Organist und Schul«
lehrer Pohles , in Marienhafe H - rr Schullehrer Bohlen , i « E,eas Herr Cantsr Kuch»
hoff, is Westerakkum Herr O gamst » nd Schist . hrrr Ja ssru , in Dornum Herr Orga¬
nist und Sch -rstehrer Oase ? » / in Neffe der ^ e -' r Meppen , in Hage Herr Organist und
Schullehrer Bünmg , in Norden die Herren ^ uchbrnoer Neamunn, ^ Schalle und Bol«
beus . Wer sich Mühe nimmt ^ ubicnbeateri ju sammle » / erhält aus >0 Exemplare das
ine frey Nordes / den 5len März i/ 87 . LH . Normanu / Schullehrer.

r 6 Es werden aste Debenten , so ffch avnoch in des Ka -ifmaons blaes Here«
Brauers Handlungsbüchcrn offen und unsti zahlt befinden , hiedurch erinnert , daß selbige
fich innerhalb sech - Wochen Mit der Bezahlung bei des dazu bestellten Mrndatano Hajo
Akten ts Norden ettimßaden haben , nach Ablauf selbiger Zeit wird mau gerichtlich moer
die Ausblkibeaöe verfahrsn müssen.

Verkauf.
r Vermöge des bei dem Amtgerichte zu Stickhsusen und zu keer angeschlage«

vtn Subhastaiisur - Pakeiirz zoll des Epke Hayn , zu Neudurg auf 11020 st . und wen»

da« Haas völlig ausgevaueti auf r2002 fl - gewürdigter Platz eus anneris , am i ^ . Mart.
16 . May und n . Julius auf dem Amthause daselbst öffentlich verkaufet werde » . Oie
koudil -ones siiw denen Patenten bepgefüget,- können auch bei dem « usmiener Schröder
kingesehen werden Ltickhausen am Amtgerichtt / den z Frbr . 1787.

Vermöge des bei dem Amtgerichte z » Stickhsusen affigirten Snbhastatiovs«
Patent « lost des Lercnd Christophers auf den Drersermodriuer Mshrhäuser » auf 12 fl.
taxirtt Haus n « d Grund , am 14 Mart . 29 emsdem und i Asril auf dein Amkh^use
dakW dff « tlich verkaufet werden . Die Conditiones , so dem Patent beygefügel / kös»
neu auch für dir Gebühr gehörigen Orrs abschriftlich abgefordert werden.

Auf qerichtl .ch ? ffomimfflsn sollen der WittweZkuchenbäkkorn sämtliche Güter,
war« ntee ei -iige Mann « und F . r uen Kleiduagsstüche . auch Wmkeigrräche , den ihrrmHause
tu Detern am 24 Martius öffentlich verkaufet werden-
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